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ist es unumgänglich über gewisse Praktiken eines islamischen Staates mit islamischer 
Gesetzgebung zu sprechen, die im Widerspruch zur hiesigen Ordnung stehen. Die Darstellung 
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Alles Lob gebührt Allah, dem Herrn aller Welten. Friede und Segen Allahs seien auf dem 
Gesandten, seiner Familie und seinen Gefährten. 
 
Liebe Muslime! Allah hat die Menschen erschaffen, damit sie Ihm dienen mögen. Er zeigte ihnen 
Beweise in Seiner Schöpfung, so dass sie Ihn fürchten, und Er beschrieb die Härte Seiner Strafe, 
damit sie die Seele vor Fehler und Verderbnis bewahrt und für etwas arbeiten lässt, was die 
Menschen zu Erfolg und Leitung bringt. Hütet euch daher vor all dem, wovor Er warnt, und 
fürchtet das, wovor Er euch zu fürchten befiehlt. Fürchtet das Feuer, das Er in Seinem Buch und 
über Seinen Propheten Muhammad - Allahs Heil und Segen auf ihm - beschrieben hat. 
 
Das Feuer ist ein Wohnplatz des strengen Tobens und des Jammerns; ein Aufenthalt, dessen 
Schrecken gewaltig und dessen brennende Flamme heiß ist. Ein Wohnplatz voller Dunkelheit, 
Einsamkeit und des Brennens. Weder verschont es (einen Sünder) noch lässt es irgendetwas 
unverbrannt zurück. Es verbrennt und schwärzt die Häute. Darüber wachen neunzehn Engel. Die 
Flamme der Hölle geht nicht aus. Sie ist ein Aufenthalt, wo die Bewohner von Allahs 
Barmherzigkeit ferngehalten und von der ewigen Glückseligkeit abgewiesen werden. Es ist die 
Hölle, welche die Sünder betreten werden. Wie schlecht sie doch als Ruhestätte ist! Als die Herzen 
jener, die Allah fürchten, sich an die Stufen, Ränge, Toren und Wächter der Hölle erinnerten, 
vergossen sie Tränen. Der Gesandte Allahs - Allahs Heil und Segen auf ihm - sagte: "Bei dem, in 
dessen Hand meine Seele ist, wenn ihr das gesehen hättet, was ich gesehen habe, hättet ihr wenig 
gelacht und viel geweint." Sie sagten: "O Gesandter Allahs! Was hast du gesehen?" Er sagte: "Ich sah 
das Paradies und die Hölle." (Muslim) 
 
An-Nu'man Ibn Baschir sagte: "Ich hörte den Gesandten Allahs eine Predigt halten und sagen: 'Ich 
warne euch vor dem Feuer! Ich warne euch vor dem Feuer!' Er sagte dies solange, bis eine schwarze 
Wolldecke, die auf seinen Schultern war, auf seine Füße fiel." (Ahmad) 
 
Brüder im Glauben! Das Paradies und die Hölle sind jedem näher als die Schnürsenkel seiner 
Schuhe. Und das Feuer, welches ihr hier in dieser Welt entfacht, ist nur ein Siebzigstel des 
Höllenfeuers. Das Höllenfeuer ist neunundsechzig Mal heißer als das Feuer in dieser Welt. Die 
Hitze des Sommers und seines Mittags ist nur ein Atemzug vom Höllenfeuer. Der Prophet - Allahs 
Heil und Segen auf ihm - sagte: "Das Feuer beklagte sich bei seinem Herrn und sagte: 'O mein 
Herr! Manche meiner Teile verschlingen andere Teile.' So hat Allah es erlaubt, zwei Atemzüge zu 
haben: einen im Sommer und einen im Winter, und dies ist die schwere Hitze, welche ihr im 
Sommer fühlt und die harte Kälte, welche ihr im Winter empfindet. Und die harte Hitze ist ein 
Atemzug der Hölle.'" 
 
Die Hölle wird am Tage der Auferstehung mit siebzigtausend Zügeln hervorgebracht; jeder Zügel 
wird von siebzigtausend Engeln gezogen. Sie wird in einem Zustand des ernsten Tobens 
vorgebracht; und die Sünder werden sich der großen Katastrophe gewiss, wenn sie sie sehen. Die 
Menschen werden dann auf ihren Knien fallen. Und der Mensch wird sich an seine Taten 
erinnern, aber wie kann ihm dann die Erinnerung von Nutzen sein? Er wird sagen: Oje! Hätte ich 
doch für dieses Leben gute Taten vorausgeschickt. An jenem Tage wird niemand so strafen wie Er 
strafen wird. Die Tiefe der Hölle beträgt eine Zeitspanne von siebzig Jahren. Der Prophet - Allahs 
Heil und Segen auf ihm - sagte, als er ein Geräusch hörte: "Dies ist ein in das Feuer vor siebzig 
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Jahren geworfener Stein, und er wird weiter in das Feuer fallen, bis er seine Tiefe erreicht hat." 
(Muslim) 
 
Der Sirat (Überquerung) wird über die Hölle mit all seinem Schrecken errichtet werden, und er 
wird die Sünder in die Hölle fallen lassen. Die Gläubigen werden aufgrund ihrer Taten den Sirat 
überqueren; manche werden ihn innerhalb eines Augenblicks überschreiten, manche wie ein 
Donner, manche wie der Wind, manche wie Vögel und manche wie schnelle Pferde. Manche 
Menschen werden gerettet sein; manche in Stücke gerissen und in die Hölle geworfen. Unter 
jenen, die in die Hölle fallen werden, sind solche, die bis zu ihren Knöcheln in das Feuer tauchen 
werden. Manche bis zu ihren Knien; manche bis zu ihrer Taille und manche bis zu ihrem Kragen. 
Die Bewohner werden dort in Schrecken gezogen und gestoßen, und das Feuer wird sie wie Töpfe 
kochen. Wenn sie dort hineingeworfen werden, werden sie einen schrecklichen Atemzug hören, 
wie es weiter entflammt. Sie werden sich aufgrund von Hunger beklagen, jedoch werden sie nur 
mit dem Schlechtesten an Speise beruhigt, die für Sünder vorbereitet wurde. 
 

   

 

Wahrlich, der Baum des Zaqqum ist die Speise 
des Sünders. Wie geschmolzenes Kupfer wird 
er in (ihren) Bäuchen brodeln, wie das Brodeln 
kochenden Wassers. (ad-Duchan/44:43-46) 

 
Der Prophet - Allahs Heil und Segen auf ihm - sagte: "Wenn ein Tropfen von Zaqqum auf die Erde 
fallen würde, würde dies die Speise der Weltbewohner bitter machen. Wie ist es dann für jene, 
deren Speise der Zaqqum ist, und die keine andere Speise haben." (Ahmad) Sie werden nur mit 
giftigen und dornigen Pflanzen gespeist, die sie weder nähren noch gegen ihren Hunger von 
Vorteil sein werden. Ein Dorn, der sie ergreifen wird; er wird nicht in ihre Bäuche übergehen, 
noch wird er aus ihrem Rachen herausgehen. Sie werden erleichtert werden, wenn sie den Gipfel 
des Durstes erreichen. Trinken werden sie von einer sehr heißen Quelle; ein Getränk, das ihre 
Eingeweide verletzen wird, denn sie haben lange genug von verbotenen und sündhaften Mitteln 
gegessen. Ihre Gesichter werden im Feuer verbrühen, denn sie haben lange genug ihrem Herrn 
widersprochen. Schrecklich wird ihr Trank und ihre Bleibe sein. Der Prophet - Allahs Heil und 
Segen auf ihm - sagte: "Heißes Wasser wird über ihre Köpfe geschüttet, und es wird ihren Schädel 
durchdringen, bis es ihre Bäuche erreicht. Dann wird es alles, was in ihren Bäuchen ist, zerhacken, 
bis es aus ihren Füßen (wieder) heraustritt. Schließlich wird es wieder so sein, wie es war." (Ahmad 
und at-Tirmidhi) Der am wenigsten zu bestrafende unter den Bewohnern der Hölle wird einer sein, 
der ein Paar Schuhe und Schnürsenkel aus Feuer tragen wird. Sie werden sein Gehirn zum Kochen 
bringen. Er wird denken, dass niemand eine größere Strafe bekommt als er selber, obwohl seine 
Strafe die geringste ist. 
 
Leiden werden sie in der Hölle an Kleidern aus Feuer. Ketten und Fesseln werden sie unfähig 
machen. Ihre Beine werden an ihren Nacken gebunden. Ihre Gesichter werden Schmach erleben, 
und sie werden nicht in der Lage sein, sich von den Fesseln der Hölle zu befreien. 
 

 

  

Und ihnen sind eiserne Keulen bestimmt. 
Sooft sie aus Bedrängnis daraus zu entrinnen 
streben, sollen sie wieder dahin 
zurückgetrieben werden; und (es heißt): "Kostet 
die Strafe des Verbrennens." 
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(al-Hadsch/22:21-22) 
 
Sie werden in der Hölle eingeschlossen und ihr Leid wird sich verschlimmern. Geheule und 
Kummer werden ihre Wegbegleiter sein. Sie werden ziellos in den Tälern der Hölle umhergehen 
und bewegt den Wächter der Hölle anflehen, indem sie sagen: 
 

  Und sie werden rufen: "O Malik, lass deinen 
Herrn ein Ende mit uns machen!" Er wird 
sprechen: "Ihr müsst bleiben." 
(az-Zuchruf/43:77) 

 
Ihr Leid wird ewig sein, und sie werden keine Glückseligkeit erfahren. Der Prophet - Allahs Heil 
und Segen auf ihm - sagte: "Wahrlich, die Bewohner der Hölle werden weinen, und wenn Schiffe 
sich auf dem Meere ihrer Tränen bewegen könnten, sie würden sich gewiss bewegen. Sie werden 
Tränen aus Blut vergießen." (al-Hakim) 
 
Weinen werden sie über ihr Leben, das ohne Vorbereitung für das Jenseits vergeudet wurde. Wehe 
ihnen aufgrund des Zornes des Schöpfers über sie und ihrer Schmach vor allen Geschöpfen. Sie 
werden schreien: 
 

  "Unser Herr, bringe uns (aus der Hölle) heraus; 
wir wollen rechtschaffene Werke tun, anders 
als wir (zuvor) zu tun pflegten." (Fatir/35:37) 

 

  

 

"Unser Herr, unsere Unseligkeit überkam uns, 
und wir waren ein irrendes Volk. Unser Herr, 
führe uns aus ihr (der Hölle) heraus. Wenn wir 
(zum Ungehorsam) zurückkehren, dann werden 
wir wahrlich Frevler sein." 
(al-Mu'minun/23:106-107) 

 

  "Unser Herr, nun haben wir gesehen und 
gehört, so sende uns zurück, auf dass wir Gutes 
tun mögen; denn nun haben wir Gewissheit." 
(as-Sadschda/32:12) 

 
Jetzt rufen sie Allah an, dem sie lange Zeit nicht gehorcht , seine Grenzen überschritten haben und 
Seinen Freunden gegenüber feindlich gesinnt waren! Jedoch wird ihnen keine Barmherzigkeit 
gezeigt, und sie werden ihre Bitten nicht erhört bekommen. Ihre Sünden haben sie umfasst, und 
sie werden fortfahren Hoffnung zu hegen, bis ein Rufer verkünden wird: 
 
„O Bewohner des Paradieses! Bleibt für ewig darin, und ihr werdet nicht sterben! O Bewohner der 
Hölle! Bleibt für ewig darin, und ihr werdet nicht sterben!“ 
 

 

  

Und für diejenigen, die ungläubig sind, ist das 
Feuer der Dschahannam. Der Tod wird nicht 
über sie verhängt, so dass sie sterben könnten, 
noch wird ihnen etwas von ihrer Strafe 
erleichtert. So vergelten Wir es jedem 
Undankbaren. (Fatir/35:36) 
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Sooft eine Schar eintritt, wird sie ihre 
Schwesterschar verfluchen, bis endlich, wenn 
sie alle nacheinander darin angekommen sind, 
die letzten zu den ersten sagen werden: "Unser 
Herr, diese da haben uns irregeführt, so gib 
ihnen die Pein des Feuers mehrfach." Er wird 
sprechen: "Jeder hat (sie) mehrfach, allein ihr 
wisset es nicht." (al-A'raf/7:38) 

 
Ihre Wut über jene, die sie fehlleiten und zur Vernichtung geführt haben, wird groß sein, und sie 
werden sagen: 
 

 

 

"Unser Herr, zeige uns jene der Dschinn und 
der Menschen, die uns irreführten, damit wir 
sie mit unseren Füßen treten, so dass sie zu den 
Niedrigsten gehören." (Fussilat/41:29) 

 
An jenem Tage wird derjenige, der die Erinnerung an Allah vergessen hat, seinem schlechten 
Gefährten, der ihn von der Erinnerung an Allah ablenkte, sagen: 
 

 "O läge doch zwischen mir und dir die 
Entfernung zwischen dem Osten und dem 
Westen!" Was für ein schlimmer Begleiter ist er 
doch! (az-Zuchruf/43:38) 

 
Jedoch wird all dies für sie ohne Nutzen sein, denn sie werden Partner in der Qual sein, aber sie 
werden es nicht wissen. 
 
Brüder im Glauben! Dies sind nur einige der Eigenschaften des Feuers und seiner Bewohner. So 
suchet vor der Hölle und allen Äußerungen und Taten, die zu ihr führen, Zuflucht bei Allah, denn 
ihr seid in einem Zeitalter, wo die Drangsal, das Böse, Unklarheiten und die Begierde zahlreich 
sind, die, wenn man ihnen verfällt, jemandem Rückständigkeit in Angelegenheiten des Glaubens, 
der Manieren, im Denken und Verhalten einbringen. Der Gesandte Allahs - Allahs Heil und Segen 
seien auf ihm - sagte: "Unter den Dingen, die ich für euch am meisten fürchte, sind die repressiven 
Begierden eurer intimen Bereiche und die irreführenden Gelüste." Er sagte auch: "Das Paradies ist 
hinter unerwünschten Dingen abgeschirmt, während die Hölle hinter lustvollen Dingen 
abgeschirmt ist." (al-Buchari) 
 
Versucht daher die Wüste der unerwünschten Dinge zu durchqueren und weckt eure Herzen von 
ihrer Zerstreutheit. Führt eure Seelen von den Gelüsten weg. Haltet an den Befehlen des Buches 
und der Sunna des Gesandten fest. Wisset, dass euch momentan Aufschub gewährt wurde, und 
dass bald der Tod über euch hereinbrechen wird. Denn es gibt keinen Schlummer, der tiefer wäre 
als die Zerstreutheit, und es gibt keine Knechtschaft, die stärker wäre als die Begierde. Kein 
Unglück ist wie der Tod des Herzens, und kein Warner ist größer als das hohe Alter und kein 
Platz, der schlimmer wäre als die Hölle: 
 

    und bei der Nacht, wenn sie zu Ende geht; und 
bei dem Morgen, wenn er anbricht! Wahrlich, 
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 es ist eine der größten (Katastrophen; d.h. die 
Hölle), eine Warnung für die Menschen, für 
die unter euch, die vorwärts schreiten (durch 
die Leistung rechtschaffener Taten) oder 
zurückbleiben wollen (durch die Begehung von 
Sünden). (al-Muddathir/74:33-37) 
 

 
Liebe Muslime! Rettet euch vor der Hölle! Lasst euch die vergangenen Nationen eine Lehre sein, 
bevor ihr selber Gegenstand einer Lehre für andere werdet. Folgt dem Weg der Reumütigen, denn 
jetzt ist die Zeit für Reue, für die Bitte um Vergebung und dem Fernbleiben von Sünden. 
 
Lieber Bruder! O du, der du alle Grenzen überschritten und den rechten Pfad verlassen hast! 
Beeile dich zur Reue, reinige dich von Sünden und rette dich vor der Hölle! Wie kann es sein, dass 
die Sündhaften ein erfreuliches Leben genießen, während Allah sagt: 
 

  Könntest du nur sehen, wenn sie mit Furcht 
geschlagen sein werden! Dann wird es (für sie) 
kein Entrinnen geben; denn sie werden aus 
nächster Nähe erfasst werden. (Saba'/34:51) 

 
Brüder im Glauben! Befreit euch von der Hölle und hütet euch vor dem Zorn Allahs. Der Prophet 
- Allahs Heil und Segen seien auf ihm - sagte: "Jeder von euch wird von seinem Herrn ohne einen 
Übersetzer angesprochen. Der Mensch wird zu seiner Rechten blicken und nichts sehen, außer das, 
was er an seinen Taten vorreicht, und er wird zu seiner Linken blicken und nichts sehen, außer 
das, was er an seinen Taten vorreicht. Er wird vor sich schauen und nichts sehen, außer der Hölle. 
So fürchtet die Hölle, indem ihr freigebig seid, selbst wenn es mit dem Teil einer Dattel ist, selbst 
mit einem guten Wort." (al-Buchari) 
 
Brüder im Glauben! Rettet euch selbst, eure Frauen, eure Kinder und all jene, für die ihr Sorge 
tragt, vor der Hölle. Wisset, dass die Vernachlässigung des Gebetes, das Nacheifern der 
Glaubensverweigerer und unsittlicher Menschen, das Betrachten von verbotenen Dingen im 
Fernsehen, das sich unislamische Kleiden und das Trinken von Berauschendem alles Taten der 
Leute der Hölle sind. Wisset auch, dass alle Handlungen, die Ungehorsamkeit zu Allah und 
Seinem Gesandten mit sich bringen, ebenso von den Leuten der Hölle sind. Allah sagt: 
 
 

 

 

Und wer Allah und Seinem Gesandten den 
Gehorsam versagt und Seine Schranken 
übertritt, den führt Er ins Feuer; darin muss er 
ewig bleiben; und ihm wird eine schmähliche 
Strafe zuteil. (an-Nisa'/4:14) 

 
Liebe Muslime! O ihr, die ihr glaubt, dass Allah euer Herr, Islam eure Religion und Muhammad 
euer Prophet und Gesandter ist! Wendet euch an Allah in Reue und hört dem Ruf eures Herrn zu: 
 

 O ihr, die ihr glaubt, rettet euch und die Euren 
vor einem Feuer, dessen Brennstoff Menschen 
und Steine sind, worüber strenge, gewaltige 
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Engel gesetzt sind, die Allah nicht ungehorsam 
sind in dem, was Er ihnen befiehlt, und die 
alles vollbringen, was ihnen befohlen wird. 
(at-Tahrim/66:6) 
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